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Marienwerder, den 27 ſten Dezember 1839. 


Forſtreviete Jammi in den Monaten: Januar, Februat und Marg. 


= Zum meiſtbietenden Verkauf von Bau:, Nutz und Brennholz im Kot 
1840 ftehen folgende Lizitationstermine an: 


; Monat , 
Im Forte IT Y — Benennung der Verfammlungsplage 

3 Belauf Jan. Febr. | Mary far die Käufer : 
Pl 1 Datum 
— 2 — m ů— — —¼4 
41 Dogguid | 7 | 4 | 3 im Forſterabl. Bogguſch Vorm. 10 Uhr 

2J Raden 10 306 27/5 27 desgl. Ruden Vorm. 10 Uhr 

3 aera 14 8 9 desgl. Dianenberg Vorm. 10 Uhr 
4 Doßoczin 13 3 42 nD es J 

3 A800 13 13 120 desgl. Doßoczin Vorm. 9 Uhr 
6 Sammi 8 7s » lie Oberforſterei Sammi Vorm. 10 Uhr 

7 Schoͤndrück 16 14 16 Jim Gappa Kruge Vorm. 10 Uhr 

8! Eindde 20 17 19 lim Pafiwister Kruge Vorm. 11 Uhr 


01% Weis beide 21 18 20 
101 Ruöuid oi 18 20 


Kaufluſtige werden zu dieſen Terminen mit dem Bemerken eingeladen, daß 
das zu verkaufende Ztaterlal in den Terminen pen dem Oberfoͤrſter naͤher an⸗ 
gegeben werden und das vom Stamm zu verkaufende Bauholz zwar mit Wipfel 
wie bekannt, aber nicht mit dem Abraume verkauft wird. 

Der Verkauf kann jedoch nur gegen fofortige baare Bezahlung an den 
den ſedes maligen Termin beiwohnenden Gort: Gelderbeber flatıfinden, 

Wafer den anſtehenden Terminen findet in der Regel gar kein Holzverkauf 
fan. Sammi, den 10ten Dezember 1839. Der Oberfoͤrſter. 


3) Da ſich nach der Bekanntmachung vom 29ften v. Mts. im öffentlichen 
Ürzeiger zum diesjährigen Amteblatt⸗ Ne. 50. und der beiden Kreis blaͤtter zu 
Inartenwerder und Graudenz Mr. 40. in dem Termine am Wren diefes kein 
qaaliſtzirter Bauunternehmer zum Meubau des maſſiven Brunnens auf dem 
Forſtetabnſſement Begguſch bier eingefunden, fo wird zn dem Ende mit Be⸗ 


zin Hannowoer Kruge Vorm. 10 Uhr. 


zug auf die angefüprte Bekanntmachung ein neuer Termin auf den 17ten 
Januar k. J. Nachmittags 1 Uhr im Geſchaftszimmer der hieſigen Oberfoͤr⸗ 
ſterei anbergumt, wozu geeignete Bauunternehmer mit dem Demerken eingelas 
den werden, daß der qu. Brünnen auf 85 Athlet. 12 (gr. 6 pf. veranſchlagt 
worden, und. daß der Amman des- Wanbesing ang a-dieg anch. vor dem 
Termine täglich rech eber werden koͤnne. 

Sammi, den 19ten Dezember 1839 Der. Oberförſter. 


5) In dem Koͤnigl. Forſtreviere Rebhaff ſind zum Verkaufe von Bau und 
Nutzholz auf dem Stamme und Brennholz in Klaſtern es 4 nale Ja. 


nuar bis incl. Maͤrz 1840 folgende Termine beſtimmt, al? 
in dem pro di 


no I | 
Verſammlungsort ad 


Belaufe Januar Februar März |. 
1! Gunten )| e Vorm. 11 Uhr in Schornfteinmn ho 
aia. — | 8 | > | bei Laer WS : ; 
3 Honigfeld | 8 25 12 14 Vorm. 10 Uhr Forſthaus Honigfeld 
4 Weißboff 3 17 3 48.1 19 IMerhm, 2 Ubr im Kruge zu Budßin 
5 Reßboff ) | Worm. 9 U. in d. Hakenbude zu Rehhoff 
6 Carlsthal 13 27 11 26 10 26 Vorm. 10 Ubr in Hammerkrug 
7 Boͤnhoff | Brennholz Brennholz 

10 2810 249 23 Vrm. 10. I eee 
Bau- und Bau- und 
if et arti : 0 
3 | | ¡tad Ug in dem Rebel 
wobei bemerkt wird, daß der Verkauf nue nach dem Meiſtgebot und gegen 
gleich baare Bezahlung geſchleht, auch die zu Kauf zuſtellenben Holzauantitäten 
in den Terminen namhaft gemacht werden. 
Rehboff, den 16ten Dezember 1839. 
Der Koͤniglich⸗ „ Oberſoͤrſter. 


In dem Koͤniglichen Forſtrevier Münfcewalde find für die Monate Shas 

hen bis ultimo April k. J. nachſtehende Qoljosifamtererniine angeſetzt: 
1) Fie die Forſtbelaͤuſe Krauſenhoff und Hartigswalde den Montag einer 

jeden Woche. Der Verſammlungsort iſt der kleine Krug. 

2) Fuͤr die Forſtbelaͤuſe Munſterwalde und Weſſel den Vonnerſtag einer 
jeden Woche. Der Verſammlungsort iſt im Gaſthauſe zu Münfterwald:. 
Dieſes wird mit der Bemerkung bekannt gemacht, daß nur an den be⸗ 
nannten Tagen von Morgens 9 Uhr ab der Holzverkauf ſtattfindet, welcher nur 
nach dem Meiſtgebot und gegen gleich baare Bezahlung erfolgt, auch daß dle 


pant Verkauf zu ſtellenden Quantitäten in den Tetminen beſonders namhaft 
gemacht werden follen Krauſenhoff, den 12ten Dezember 1839, 

ne del AOL 3 Der Koͤnigliche Oberförſter. 

7) Zum Verkauf von Bans, Muß und Kleſterhölzern an den Meiftbietens 
den gegen gleich baare Zahlung find im Königl. orftevice findenberg pro 


4ftes Quartal 1840 folgende Termine angeſetzt: 
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schrie wirt APR Pro 725 [ 1 8 

2 Im Belauf | Jan. Febr.] Mar) Verſammlungsort 

11 Moin | 2 20) 1 1712 20 Forſthaus tindenberg » Vorm. 10 Uhr 

2 Pollnitz 15 29/11 20/10 24 Pollnitz desgleichen 

3] Sohentamp. 16 30/10 1909 23 „ Hobenkamp desgleichen 

a r 4 7 14 7 Steinberg desgleichen 
terswalde 

r —— * 9 3 6 - 5 Petecswalde desgleichen 

7 Barkriege 8 4 5 $ Barkriege desgleichen 

8 Schoͤnwerder 7 5 4 [puſtk. Schoͤnwerder desgleichen 


tindenberg, den 14ten Dezember 1839. Der Koͤnigl. Ober foͤrſter. 
8) In dem Königlichen Forſtrevier Gorzno, find für die Monate Januar, 
Februar und März 1840 folgende Holzverkaufstermine angeſetzt: 


3 Dat. pro | F 
Belauf sel | Verſammlungsort 


a 

Sh] $ 

AE A 
Gorezno Al 1) Stim Forſthauſe zu Gorezuo um 9 Uhr Morgens 
Buck owe 7 4 7 im Schlage am Czarny Brinsker See desgleichen 


Shor und 1 810 im Kruge zu Wengornia desgleichen 
Traczysk 14 1114ſin der Múble zu Dembowo desgleichen 
Brinsk 181517 am rothen Krug, auf der Straße von Gorezno na 
UN Lautenburg um 9 Uhr Morgens 
Kielpin 24 2127 im Schlage auf det Strage von Lautenburg nach td: 
bau Nachmittags 2 uhr 

Koſtkowo 25122128 im Forſthauſe zu Koſttowe um 9 Uhr Morgens 

Der Verkauf erfolge nach dem Meiſtgebot und gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung, auch werden die zum Verkauf zu ſtellenden Quantitäten, in den Termi⸗ 


nen beſonders nahmhaft gemacht werden. ; 
Ruda, den 20ſten Dejembes 639. Koͤnigliche Oberfórfterei, 


„ WMI Neo. 


> 


5 Der am 28ſten Januar 1831 zu Foͤrſtenau verſtorbene Ulefifier - 


— 428 = 
Vor la d u n 9. 


Jacob Naatz bat in ſeinem Teſtamente vom 18ten Februar 1828 für die Kin⸗ 
der feiner Schweſter Sophie Eliſabeth geb. Maatz verehelichten Müller Nemtz 
eln Legat von 200. Reh 
jetzt nicht ermittelt worden, und if deß halb dieſes Legat von den Univerſalerben 


uerennen in Anſpruch genommen. In Folge des von den Letzteren gemachten 
Antrages, werden die Kinder der Sophie Eliſabeth Remtz geborene Naaß oder 
deren Erben aufgefordert, ſich in dem, auf den 30ſten Januar 1840 
10 Uhr Vormittags vor dem kaud- und Stadtrichter Kegel hierſelbſt angeſetz 
ten Termine zu melden, widrigenfalls die Extrahenten zum Empfange des de 
gats als legitimirt angeſehen und ihnen die logtrten 200 MRihlr. zur freien 
Dis poſition werden verabſolgt werden, und die nach erfolgter Praͤkluſion, ſich 
etwa meldenden tegatare, alle Handlungen und Despoſttiouen der Extrahenten 
anzuerkennen, und zu uͤbernehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungslegung 
noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich 
mit dem, was alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden iſt, zu begnuͤgen ver⸗ 
bunden find, Schſochau, den 18ten November 1839. f 
Königliches Land und Stadtgericht. 


Verkauf und Vorladung. 
10) Die im Culmer Kreiſe belegenen, beſage der, nebſt dem neueſten Hypo: 
thekenſchein in hieſiger Regiſtratur einzuſehenden Taxe, landſchaftlich auf 23569 
Rede. abgeſchaͤtzten Ullodial: Rittergúrer Plonchawi Mr. 50. (früher Nr. 129.) 
und Waldowo Nr. 70, (früher Nr. 193.), ſollen auf den Autrag einiger Mk; 
eigenthumer Behufs, der Erbauseinanderſetzung in termino den Iten (dritten) 
Juni 1840 Vormittags 11 Uhr au bleſiger Gerichtsſt lie ſubhaſtirt werden, 
und werden zu dieſem Termine zugleich folgende, ihrem Aufenthalte nach un! 
bekannte Realintereſſeuten als: 1 BI 2 
1) die eiwanigen unbekannten Erben des Guſtav Frieſe, 
2) der frühere Paͤchter von Grzywno bei Strasburg, Auguſt Kahſet, 
hier durch öffentlich vorgeladen. x 
Matienwerder, den 15ten November 1839. 
Civil⸗Senat des Königlichen. Oberlandesgerichts. 
Verkauf von Grundſtücken. 
Nothwendiger Verkauf. abra Gr su} 
Oberlandesgericht zu Marienwerder. 64 nu 
11) Das im Thornſchen Kreiſe belegene Rütergut Chelmonie Nr. 6. (früher 


— 2 — 
Mr. 22.) abgeſchaͤtzt auf 38169 Rip. 21 


pethekenſchein und den Verkaufs bedingung ise, un A der neöſß bd 
Taxe, ſoll am 18ten Februar 1830. Dormir, um 10 Ub r clinjujepen * 
Gerichtsſtelle ſubhaſturt werden br an oxen gee 
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12) Das im Eulmer Kreiſe belegene adliche Gur Rydinice Nr. 56. land 


Noth wandiger Verkauf. 
Oberlaubesgericht zu Marienwerder. 
13). Das im Cogitzſchen Kreiſe belegene adeliche Gut SPererfau Nr. 130. 
lan dſchaftlich abgeſchaͤtzt auf 36678 Rthle. 9 pf., und beſtehend: 
1) aus dem Guts autheile Litr. A. oder Grogs Peterkau mit der Tape von 
28631 Rehfe 26 for. 8 pf. und Jun 
N aus dem Gutsantbeile Lith, B. oder Klein- Peterkau mit der Taxe von 
8026 DBegle. 4 fyr. 1 pf., re nz n 
welche Taxen nebſt Hypolbekenſcheinen und Verkaufsbedingungen in der Res 
giſtratur eingeſeben werden können, ſoll am 21ſten März 1840 Wor mittags 
um 16 Uyr an ordentlicher Gerichts ſtoſle ſubhaſtirt werden. 

Die ihrem Aufenthalte nach undekannten Gebrüder v. Maſſow naͤmlich: 
1) der kieutenant Carl Wilpelm Bogislav v. Maſſow und (=. 
2) der Ludwig Erik Johann v. Maſſow, - 2K 
für welche in dem Hypothekenbuche ein Verkaufs- und reſp. Vorerbpachtsrecht 
eingetragen ſteht, oder deren Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte 
getreten ſiud, werden zu dem obigen Lizitatlonstermine hierdurch vorgeladen. 


Mochwendiger Verkauf. 3! 


1 
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.. ABAD COE TRANS ads Cle a 
Königl. 4 mode Probe, Stec qu forte: 291 
gt tand n ET PR -! - 
15) Das zu. Evímite unio 428, Hebt Wuͤrget Johann Bros’ 
soci sugepörige auf 0 Mitte abgeſchaͤtzte Grunoſtück, ſoll in dem auf den 
chocki zugeht % Vorauss, um 11 Ube vor Herrn Aſſeſſor Guͤnther an 

ordentlicher Gerichtsſtelle COMME werden. | 
Die Tage und das Hypotheken Alteſt koͤnnen in unſerer Regiſtratur einge. 
fehen werden und erfogt die Bekanntmachung der Bedingungen im Termin. 
Uuabekannte Mut: Prárendenten und Intereſſenten werden zur Wahrnehmung 
ihrer Rechte zu deeſem Termin vorgeladen und fol dem Aus bleibenden ein ewis 
ges Stillſchwetzen auferlegt werden. j al 

Mothwendiger Verkauf. ; 
4 Königl. Lands und Stabtgericht zu Graudenge cm ¿es 
16) Das dem Backermeiſter Joann Foͤge gehoͤrige hier auf der Thorner Bor: 
fiadt sub Nro, 351. belegene Wohnhaus nebſt Zubehoͤr, gerichtlich abgefchägt 
auf 1172 Rthlr. 18 fgr. zufolge der, nebſt Hypothekenſcheln, in unſerer Ros 
giſtratur einzuſehenden Taxe, fell im Termine den 25ſten Januar. 1840 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 1 “t# 
Zu dieſem Termine wird auch der ſeinem Aufenthaltsorte nach unbekannte 
Realgläubiger, Schriftſetzer Otto Robert Foge, votgeladen | 
 Mrochwendiger Verkauf. 
ilch. ande und Stadtgericht Schwetz. 

47) Das den Einſaßen Chriſtian Bartzſchen Eheleuten gehörige, im Kieflgen 
Krelſe in dem Dorfe Dulzig sub Nro. 9. gelegene, auf 150 Rebe, gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Bauergrundſtütt von 15 Morgen eulm., ſoll in termino den 
1ſten April 1840 Vormittags 11 Whe an ordentlicher Gerichts ſtelle hieſelbſt 
fubpaftice werden. Hypothekenſchein und Taxe koͤnnen in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen werden. 


y 


NMotbwendiger Derfamf | 1 ay ; 
Land- und Stadtgericht Neuenburg. 

48) Zum Verkaufe der, den Andreas Kleinaſchen Ehelsusem zugehörigen, in 

Eichſtädt belegenen Grundſtücke, beſtehend aus 3 Parzellen: 
a) einer Parzelle von 7 Morgen abgefehägt auf 103 Rrble, 13 fgr.4 pf., N 
p) einer Parzelle von 3 Morgen abgeſchaͤtzt auf 41 Riblr. 18 (gu. A pf. und 

J einer Parzelle von 1 Morgen abgeſchaͤtzt auf 160 Rıbles 5 gr., 

ſteßt ein Termin auf dens öten März 1840 in bieſiger Gerichts ſtabe an. 

Die Taxe kann in der Regiſtratur eingeſehen werden. Zugleich werden 
alle Nealpraͤtendenten aufgefordert, ihre Anſpruͤche an das Grundſtuͤck, bis zum 
* a 
* 


> 


on’ Ah kn 
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od ero? cred iros A we ree * enge 4 
Termin geltend zu machen, ibrigemfads ſie damkt gegen den neuen Defigue 
fic immer pruͤclubirt werden follen. . +i eames * 
Nothwendiger Verkauf. 
f Koͤnigliches stand und Stadtgericht zu Tuchel. 
19) Das im Negierungsbezirke Marienwerder im Conitzer Kreiſe und nahe 
bei der Stadt Tuchel gelegene, zur Gurt beſitzer Johann Strehlkeſchen erbſchafs 


* 


chen Liquibatlonsmaſſe gehörige ſogeugunte Strehlkeſche Vorwerk aus 6 zum 


ehemaligen Domalnen⸗Rent⸗Amt Tuchel gebörigen Parzellen von circa 218 
Morgen 65 Imuthen, Magdeb. Acker nebſt einem großen Schaafſtall einem 
Vlehſtalle und einer großen Scheune und Viehſtalle und dem dabei ausgeleg⸗ 
ten Gartem gebildet, zuſammien gerichtlich auf 2475 Rihlr. 16 foes 8 pf., nah 
den einzelnen Parzellen ader im Ganzen auf 2508 Ntßlr. 18 ſgr. J pf. ga. 
FHAGH ſoll entweder als ein Grundſtuck, oder auch nach Parzellen, je nachdem 
es conveniren wird in termino den 2ich Marz 1840 an ordentlicher Ge 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxen (iad in der Regiſtrat or jederzeit einzu ſehen. 


Alle erwanigen unbekannten Nealpraͤtendenken werden aufgeboten, ſich ber 


Vermeidung der Pruͤcluſton ſpaͤteſteas in dieſem Termine zu melden. o 
n rada Nothwendiger Verkauf. na 
—* Land, und Stadtgericht Baldenburg. 

20) Das Bauergut des Martin Hinz sub Nro. 4. zu Boölzig, beſtehend aus 
ungefahr 1 Hufe 23 Morgen culms Acker und 13 Morgen Magdeb. ehema⸗ 
ligen Forſtlaudes nebſt Wohn- und Wirtßſchaftsgebäuden, abgeſchaͤtzt auf 528 
Nihlr., zufolge der in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll am ie» April 
k. J, Vormittags 11 Ube an ordentlicher Gerichtoſtelle ſubbaſtirt werden. 
„Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſton ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. . 

wi meer, den 28ſten Movember 1839, ' 

| Freiwilliger Verkauf. 
din Ober: Landes: Geridt.juMarienmerser, U... ; 

21) Das im Culmſchen Kreiſe belegene Ditterque Pruſſy No. 79»; abgefchägr 
auf 3643 Riple, 17 ſgr. 3 pf., ſoll behufs Auseinanderſetzung der Hauptma un 
v. Poßzarskiſchen und der Gutsbeſitzer v. Kucharskiſchen Erben am agrees 
Februar 1840 Vormistags um 11 Ube an ordeulicher Gerichtsſtelle zur 

Freiwilligen Subhaſtation geſtellt werden. A mas ya 

Die Taxe kann in der Regifiratur eingeſehen werden. 
22) Der zu Elchſter sub Nro. 43. belegene, den Gottfried Kruͤgerſchen Er⸗ 


y 
Ñ 
1 


ben gehörige, und auf 783 Rcpir. abgeſchahte Freibauerbof, fed am Boren: 


März 18 40 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubbaſtirt werden. 


——— — er a a = 


rage, 
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Alle mubetanaten Realprárendenten, wersenaufgeforteet. ſich ſpäte > 
Slefeor Termine bei Vermeidung der Prächikon sea bac chen an 
ſoruͤchen zu melden. ri EO] VITA een nn ee 

Schloppe, den Sten Dezember 1889. 

Koͤnigliches Land und Stadtgerkcht. 
7 Land, und Stadtgericht Chrlſtbur g.f 
23) Das hieſelbſt sub Nro. 96. belegene, den Tiſchler Auetswaldſchen Eßeleu 
ten zugehörige, gerichtlich auf 184 Rthlr. 16 far. 2 pf. gefchäßte Grundſtück, 


ty 


‘ver JA 2 


foll zufolge der, in der Regiſtratur elnzuſependen Taxe ebſt Hppothekenſchein a 


in termino den Aten März k. J. an den Meiſtbiekenden verkauft werden. 


24) Wegen ruüͤckſtändiger Zinsgefäle, fol in nothwenbiger Subbaſtation das 
n Legbond belegene Zuachſche Schulzengut (Nr. 19. des Hypothekenbuchs) 
gerichtlich 526 Brplr. 20 fgr. taxirt, am 28ſten Februar 1840 Machmise 
tags 3 Ubr in der Gerichtsſtube zu Ezersk verkauft werden na 
Conitz, den 12ten November 1839. E eee 
Patrimonial-Gericht Czersg . 


25) Wegen ruͤckſtaͤndiger Grundabgaben fol das in Legbond belegene Johan 
Sottzaſchen Bauergrundſtuͤck (Nr. 23. des Hypothekenbuchs) gerichtlich 43% 
Sirpte. 25 Sur, gewuͤrdigt, in noihwendiger Sudhaſtation am 28ſten Februar 
4840 Rachmutags 3 Uhr zu Czersk auf der Gerichtsſtube verkauſt werden. 


Conitz, den 12ten Movember 1839, 
Patrimonial: Gericht Czerst. 


Anzeigen verſchledenen Inhalts. 
26) Mit Bezug auf das früher im Intelligenzblatit Nr. 76. und in den Webs 
lagen zu den Amtsblaͤttern des Regtiru. gsbezirks Marienwerder Nr. 39., 40. 
und 44. pro 1838 enthaltene Publikandum vom 16ten September p., die Wr: 
lage einer Mihl- und Schneidemuͤtzle auf dem Braahefluſſe bei Klonia im 
Amte Friedrichsbruch durch den Birger Koſſidowski betreffend, wird hierdurch 
in Folge Behlmmung der Koͤniguchen Regierung noch bekannt gemacht, daß 
durch dieſe Anlage die Braa unmittelbar unter der obern Muͤndung des 
neugegrabenen Muͤhlengrabens durch einen Fangdamm mit einer Schleufe auf 
geſtauet werden fell, um das noͤthige Betriebswaſſer für die Mühle zu erhalten. 

Mit Bezug auf die §§. 6. und 7. des Edikts vom 28ſten Oetober 1810, 
wird Vorſtehendes mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß Jeder, der durch 
dieſe Anlage eine Gefährdung ſeiner Rechte befürchtet, binnen 8 Wochen pra⸗ 
cluſteiſcher Frzſt ſeinen Widerſpruch entweder bei dem fandraths: Amte oder 
ben dem Baphberrn, jetzt Muͤhlenbeſitzer Behrend, einzulegen hat. 

Conitz, den 12ten Dezember 1839. 


Königliches landraths Amt. 


Pe 


